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2018 IN ZAHLEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Erfasste

Stunden Anzahl TN Std. Anzahl TN Std. Anzahl TN Std. Anzahl TN Std. Anzahl TN Std. Anzahl TN Std.

Ausbildung 41 105 115 303 252 438 59 106 214 483 82 165

Ausrückung 20 241 857 17 242 839 19 229 770 10 155 487 14 158 596 14 230 788

Besprechung 6 23 77 8 27 78 11 25 99 9 19 52 9 22 70 8 21 65

Bewerb Aktivgruppen 95 364 73 321 67 295 78 318 128 476 104 387

Übungen Aktivgruppe 30 212 301

Diverses 24 150 38 195 22 158 24 173 18 86 33 118

Einsatz 17 109 224 21 133 261 20 134 260 15 149 307 15 77 110 22 216 442

Lehrgang/Schulung 14 40 317 6 9 135 9 12 180 9 17 164 12 20 311 10 18 215

Sitzung 14 237 687 10 205 627 10 177 439 11 209 509 8 174 455 11 224 561

Übung 31 309 578 35 334 798 26 179 393 33 222 437 30 207 424 27 224 391

Gesamtsumme 1 331 3 659 1 176 3 557 1 097 3 032 932 2 553 1 018 3 010 1 152 3 130

Jugend 91 1 208 3 234 77 884 3 353

Nicht erfasste Stunden: Festveranstaltungen, Administrative Tätigkeiten, usw.

TN = Teilnahmen; Std. = Stunden

2018 2017 2016 2015 2014 2013

 

Mitglieder

Anzahl 2018 2017 2016 2015 2014 2013 2012

Jugend 28 26 23 20 17 19 19

Aktiv 192 192 195 205 210 210 217

Reserve 56 57 53 53 52 50 46

Gesamt 276 275 271 278 279 279 282   

6.893  
erfasste 
Stunden 

276  
Mitglieder 

 28 Jugend 

192 Aktiv 

56 Reserve 

17 Einsätze 
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PERSONELLES 2018 
 

 

Zugänge 
 

Jugend: Jakob Elmecker, Simon Elmecker, Marie Freudenthaler, Jonas Gratzl, Julia Kapl,  

Mona Kerschbaummayr, Sophie Näher, Emma Scherb, Niklas Scherb 
 

Übertritt von FF Schwandt/Freudenthal: Hannes Eder 
 

 

Abgänge 
 

Austritt: Tamara Altenstrasser, Florian Elmecker, Johanna Haiböck, Otto Kranzl, Nina Sandner 
 

Übertritt zur FF Ruhstetten: Mario Blöchl 
 

 

Von der Jugend in den Aktivstand: Simon Auer, Daniel Jahn, Teresa Pötscher, Hanna Schimpl 

 

 

Vom Aktivstand in den Reservestand: Alois Greul, Ulrich Kralik, Manfred Sulzer 

  
 

 

 

WIR NEHMEN ABSCHIED 
 

  

 

 

† 08.02.2018 

Friedrich Reindl 
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† 05.05.2018 

Alfred Gebauer 

† 30.05.2018 

Anton Piringer 
† 18.10.2018 

Herbert Zeindlhofer 



E-AW Josef Zeindlhofer zum 80er 

E-AW Hubert Lonsing und 
E-AW Herbert Elmecker 
zum 60er 

Rudolf Weißenböck zum 70er 

E-BI Wilhelm Reisinger zum 80er Adolf Pötscher zum 80er 

Leopold Guttenbrunner zum 70er Gottfried Kuhn zum 70er 

Friedrich Glasner zum 70er 

 

WIR GRATULIEREN 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

zur Hochzeit Nicole Pröll mit  
Thomas Kerschbaummayr 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

zur Hochzeit Elisabeth Ganhör mit  
Andreas Frühwirth 
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VOLLVERSAMMLUNG 2017 DER FF SUMMERAU AM 02.02.2018 
 

 

92 Feuerwehrmitglieder und mehrere Ehrengäste, darunter Bezirks-Feuerwehrkommandant Franz Seitz 

und Bürgermeister Fritz Stockinger konnte Kommandant Gottfried Kerschbaummayr bei der Vollversamm-

lung samt Wahl am Freitag, 02. Februar 2018 im Feuerwehrhaus Summerau begrüßen. 
 

Kommando wiedergewählt 
Im Anschluss an die Vollversammlung fand die Kommandowahl, geleitet von Bürgermeister Fritz Stockinger, 

statt. Kommandant Gottfried Kerschbaummayr, sein Stellvertreter Manfred Jahn, Schriftführer Hannes 
Zeindlinger und Kassenführer Thomas Kerschbaummayr wurden in ihren Ämtern bestätigt und souverän 

wiedergewählt! 
 

Zum neuen Gerätewart wurde Markus Hofer bestellt (bisher LUN-Kdt-Stv.), neuer LUN-Kdt ist Georg Wag-
ner. Komplementiert wird das Kommando vom bisherigen Zugskommandanten Christian Ganhör. 

 

Nach 15 Jahren scheidet Markus Hörbst aus dem Kom-

mando aus. Er erhielt für seine hervorragende Arbeit als 

Schriftführer, Kommandant-Stellvertreter und zuletzt als 

Lotsenkommandant die Bezirksmedaille in Gold.  

 

 

 

 

 

 

Auch Robert Reindl verlässt das Kommando. Nach seinen zehn 

Jahren als umsichtiger Gerätewart sind unsere Fahrzeuge – trotz 

hohen Alters – noch „gut in Schuss“! Zuvor war Reindl vier Jahre 

Atemschutzwart. Er wurde zum Ehren-Amtswalter ernannt. 
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OÖ. LANDESBEWERB 2018 IN RAINBACH 
 

 

Der „größte“ Feuerwehrbewerb Österreichs – der oö. Landesbewerb – fand heuer in Rainbach statt. Alle 

sieben Feuerwehren des Pflichtbereichs Rainbach haben Großartiges geleistet und den 1.200 Aktiv- und 

600 Jugendgruppen, sowie tausenden Gästen perfekte Bedingungen beschert. Großes Lob kam von der 

Landesbewerbsleitung, den angetretenen Gruppen und vielen Gästen für die hervorragende Organisation 

und der professionellen Abwicklung! 
 

Rund 200 Summerauer/innen haben in der Organisation, als Helfer oder Bewerter bei diesem Mega-

Event mitgearbeitet. DANKE, ohne euch wäre dies alles nicht möglich gewesen! 
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Gleich vier Aktivgruppen und drei Jugendgruppen hat die FF 

Summerau nach Rainbach entsendet. Bei der Jugendgruppe 

Summerau 1 verhinderte in Bronze ein Sturz im Staffellauf, 

in Silber 10 Fehlerpunkte jeweils einen Rang beim Landesbe-

werb. Knapp mit dem 11. Platz verfehlte die Aktivgruppe 

Summerau 2 in der Wertung mit Alterspunkten die Qualifi-

kation zum Parallelstart für nächstes Jahr. Für alle Summer-

auer Teilnehmer war es ein besonderes Erlebnis, an welches 

sie sich noch lange erinnern werden!  

 

 

 
 

 

MAIBAUM AUFSTELLEN 
 

 

Am Freitag, 27. April 2018 wurde der Maibaum in der „Kapl 

Kurve“ beim „Schigl“ aufgestellt. Dieses Jahr wurde er von der 

Familie Glasner (Schneiderbauer) gespendet.  

Danke an alle Helfer/innen für den Aufbau und den Vorarbei-

ten (Kranzbinden, Rosen machen)! Die Verlosung des Mai-

baums fand beim Floriani-Frühschoppen auf der Tennisalm 

Schneiderbauer statt. Gewonnen hat ihn dieses Jahr Elfriede 

Reisinger. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rund 900 Maibaumlose wurden verkauft – der Erlös kommt  

unserer Feuerwehrjugend zugute, DANKE! 
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Aktivgruppe Summerau 1 

Aktivgruppe Summerau 2 

Aktivgruppe Summerau 4 



 

LEISTUNGSABZEICHEN 
 

 

Klaus Leitner, Hans Böhm und Peter 

Weissenböck (Bild vlnr) holten in souveräner 

Manier das bronzene Atemschutzleistungsab-
zeichen nach Summerau. Der Bewerb fand am 

Samstag, 05. Mai in Hagenberg statt.  
 
Beim Landesbewerb in Rainbach erreichten 

Markus Hofer das FLA Bronze, sowie Katrin 
Auer und Johannes Traxler das FLA Silber. 
 

 

 

 

 

Jugend 
Wissenstest Bronze: Niklas Scherb, Katharina Scherb, Marlene Reisinger, Matthias Reisinger,  

Julian Mayr, Max Kohlberger, Mona Kerschbaummayr, Celina Kalupar, Josef Jahn, Jakob 

Haghofer, Simon Elmecker, Jakob Elmecker 

Wissenstest Silber: Flora Pötscher, Jakub Leitner, Laureen Flautner, Alexander Auer 

Wissenstest Gold: Kilian Gratzl, David Wagner 

 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Bronze: Elias Denk, Simon Elmecker, Lea Schimpl,  

Katharina Scherb, Marlene Reisinger, Lea Gratzl, Matthias Reisinger, Julian Mayr, Jakob Haghofer 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Silber: Jakub Leitner, Matthias Jahn, Florian Hörbst,  

Laureen Flautner 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Gold: Simon Auer, Daniel Jahn, Teresa Pötscher,  

Hanna Schimpl 
 
 
 

 

 

LEHRGÄNGE  
 

 
 

02. März Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr AW Hannes Zeindlinger 

09. März Feuerpolizeiliche Überprüfung BI Christian Ganhör 

12. bis 14. März Einsatzleiterlehrgang HBM Jürgen Pröll 

19. bis 23. März Zugskommandanten LG AW Markus Hofer 

21. und 28. April Grundlehrgang FM Manuel Kohlberger 

21. und 28. April Grundlehrgang FM Oliver Reisinger 

02. Mai  Warn- und Messgeräte LG HBM Jürgen Pröll 

02. Juli  Wärmebildkamera HBM Johannes Traxler 

11. bis 13. Juli Maschinistenlehrgang     FM Katrin Auer 

03. bis 06. September SVE-Ausbildung      OBM Markus Hörbst 

22., 28., 29. September Funklehrgang      FM Katrin Auer 

22., 28., 29. September Funklehrgang      FM Manuel Kohlberger 

22., 28., 29. September Funklehrgang      FM Oliver Reisinger 
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ÜBUNGEN UND SCHULUNGEN IM JAHR 2018 
 

 

Im Jahr 2018 kann die Feuerwehr Summerau auf eine rege Übungs- und Schulungsteilnahme zu-

rück blicken! Insgesamt 309 Teilnehmer/innen absolvierten 578 Übungsstunden bei 31 Übun-
gen. 
 

Insgesamt zehn „Routiniers“-Übungen mit 64 Teilnehmern wurden dieses Jahr durchgeführt. 

Beübt wurde das Feuerwehr-Basiswissen, Fahrzeug- und Gerätekunde, usw. Im Anschluss gibt es 

immer einen gemütlichen Abschluss. Ziel ist es, wenn die Sirene ertönt, dass so viele Kamera-

den/innen wie möglich ins Feuerwehrhaus kommen, denn im Einsatzfall ist jedes Feuerwehr-
mitglied wichtig! 
 

Acht RLFA-Übungen (davon eine mit Atemschutz, zwei mit FMD kombiniert, sowie eine Räu-

mungsübung in der Volks- bzw. Mittelschule Rainbach), zwei AS-Leistungstests „Finnentest“, eine 

Lotsenübung, eine Öl-Übung, eine FMD-Übung, eine Strahlenschutzübung und eine Maschinis-

tenübung wurden in Summerau durchgeführt.  
 

Weitere sechs Übungen wurden mit anderen Feuerwehren durchgeführt, davon zwei Pflichtbe-

reichsfunkübungen, eine Atemschutz-Abschnittsübung in Windhaag, eine „Gas-Übung“ am Be-

triebsgelände der OMV-Betriebsfeuerwehr, eine S10 Tunnelgroßübung und die Pflichtbereichs-

übung in Kerschbaum. 

 

 

Bei fünf Schulungen auf Bezirksebene nahmen 34 Ka-
meraden teil und leisteten dabei 103 Stunden. Am 24. 

März fand in Hirschbach die Strahlenschutzfortbildung 

statt. Hoch interessant war auch die F500-Löschmittel-

vorführung im INKOBA-Gebiet Apfoltern am 31. März. 

Das F500-Löschmittel ist ein besonderes „Netzmittel“ 

mit dem Brände rascher gelöscht werden können. Tra-

ditionell fand Ende Oktober die FMD-Weiterbildung, 

heuer in Neumarkt, statt. Dabei wurde eine „Gesund-

heitsstraße“ eingerichtet, die Stressverarbeitung nach 

belastenden Einsätzen besprochen und die Reanima-

tion beübt. Anfang November fand im Feuerwehrhaus 

Summerau eine Schulung zur „taktischen Belüftung“ für 

die Feuerwehren des Abschnittes Freistadt-Nord statt. Mitte Dezember wurde das GSF-Fahrzeug 

den Feuerwehren des Pflichtbereichs Rainbach im Feuerwehrhaus Summerau präsentiert. 

 

Feuerwehrintern gab es für Kommando- und Kadermitglieder syBOS-Schulungen. syBOS  

(=System für Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben) ist nun in den Freiwilligen 

Feuerwehren voll integriert, nahezu alles wird mit diesem System abgewickelt!  
  

Innerhalb kürzester Zeit ist der Fahrzeugbrand mit 
dem F500-Löschmittel gelöscht 

Tunnel Manzenreith – S10 Tunnelgroßübung am 05. Oktober 
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„Gas-Übung“ am Übungsgelände der 
OMV-Betriebsfeuerwehr 

 

Einen spannenden Nachmittag verbrachten 

18 Kameraden der FF Summerau am Übungs-

gelände der OMV-Betriebsfeuerwehr am 

Samstag, 12. Mai 2018. Gemeinsam mit Ka-

meraden der FF Rainbach wurden wir von BR 

Bruno Duschlbauer mit einem Bus nach Gän-

serndorf chauffiert. 

 

Auf der professionellen Übungsanlage ist die Simulation 

von Bränden und kontrollierten Gasaustritten möglich. 

In verschiedenen Szenarien wurden uns die dement-

sprechend notwendigen Löscharbeiten demonstriert 

und wir konnten diese auch selbst beüben. 

 

Neben den sehr informativen und lehrreichen Inhalten 

blieb auch viel Zeit für die Kameradschaftspflege mit der 

FF Rainbach! 

 

 

 

 

Übung schwerer Verkehrsunfall, 26. Mai 2018 
 

Hochinteressant war auch der simulierte schwere Ver-

kehrsunfall Ende Mai. Neben der FF Rainbach waren 

auch ein Rettungsteam inkl. Notarzt aus Freistadt vor 

Ort. Insgesamt waren 45 Personen an der Übung betei-

ligt. 
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Binden von ausgelaufenen Diesel, Rainbach-Zentrum auf der stark befahrenen B310 – Einrichtung Wechselverkehr. 

Verkehrsunfall nach mißglücktem Überholmanöver, zw. Rainbach und Kerschbaum, 15.01.2018 

Wipfel-Demontage Maibaum 

Fahrzeugbergung, Kranklau, 27.11.2018 

 

EINSÄTZE 2018 
 

 

 

17 Einsätze gab es im Kalenderjahr 2018 zu bewältigen! Mitte Jänner wurden wir zu einem Verkehrsun-

fall mit einer eingeklemmten Person zwischen Rainbach und Kerschbaum gerufen. „Brand Wohnhaus“ 

in Kerschbaum lautete der Alarmierungsgrund Anfang Februar. Ende Februar galt es eine 5 km lange 

Dieselölspur zu binden. Nach einem heftigen Sturm musste im Mai aus Sicherheitsgründen der abge-

knickte Maibaum-Wipfel entfernt werden. Im Juli folgte ein kleiner Öl-Einsatz. Zwei Einsätze wurden im 

August nach Verdacht auf ausgelaufenem Dieselöl im Froscherbach abgearbeitet. Mitte September wa-

ren wir bei einer Brandwache wegen Schweißarbeiten bei der Gas-Connect-Austria in Apfoltern. Ende 

November wurden wir zu einer Fahrzeugbergung (Kranklau) gerufen. Weiters gab es vier Lotsendienste 

und vier Wespennest-Entfernungen. Einsatzmäßig wurden heuer 224 Stunden geleistet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

  

11 



 

WIR SIND DIE LÖSCHMEISTER VON MORGEN – UNSERE FEUERWEHRJUGEND 
 

  

Das Jugendjahr startete traditionell mit den Vorbereitungen für die Erprobung, dem Wissenstest in Rainbach 

und dem FjLA Gold in Summerau. Inklusive den Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber 

beim Landesbewerb wurden heuer unglaubliche 35 Jugend-Leistungsabzeichen von unseren Jungflorianis 

nach Summerau geholt – siehe auch Seite 8 Leistungsabzeichen! 

 

Bei den vier Bewerben im Bezirk Freistadt wa-

ren wir immer mit drei Gruppen am Start. 

Summerau 1 konnte mit konstant guten Leis-

tungen den 10. Platz (von 58 Gruppen) in der 

Bezirkswertung Bronze und den guten 7. Platz 

(von 49 Gruppen) in der Bezirkswertung Silber 

erreichen. Summerau 2 erreichte in Bronze 

Platz 33 und in Silber Platz 27. Summerau 3 

platzierte sich in Bronze auf Platz 38 und in Sil-

ber auf Platz 48. 
 

 

 

Landesbewerb Rainbach – leider nicht unser Tag ;-( 
 

Nach der sehr erfolgreichen Bewerbssaison im Bezirk war Summerau 1 wieder voller Tatendrang und wir 

wussten, wenn alles passt, dann fahren wir mit „Rängen“ nachhause. Leider verhinderte in Bronze ein Sturz 

im Staffellauf einen 3. Rang, in Silber kassierten wir im Hindernislauf 10 Fehlerpunkte, somit war der Traum 

vom 2. Rang geplatzt. 

Summerau 1: Bronze 46. Platz von 294 Gruppen, Silber 38. Platz von 267 Gruppen. Summerau 2: Bronze 270. 

Platz, Silber 220. Platz. 

Mit Summerau 3 entsendeten wir eine Mädchen-Gruppe nach Rainbach. In Bronze wurde es Platz 8 von 11 

Gruppen, in Silber Platz 8 von 9 Gruppen. 

Natürlich waren wir nach dem Verfehlen eines Ranges beim Landesbewerb „dahoam“ ein wenig deprimiert, 

trotzdem war dieser Landesbewerb ein absolutes Highlight für uns, was wir nie vergessen werden! 

 

 
Feuerwehrjugend Summerau: Handylos durch die Nacht…. 

 

Zwei Tage verbrachte die Feuerwehrjugend 

Summerau gemeinsam in den Semesterferien. 

Die Eltern wurden vorab informiert, dass ihre 

Kinder in dieser Zeit per Handy nicht erreich-

bar wären. Nach Zusammenkunft wurde allen 

Jugendlichen ihre Handys abgenommen und 

diese sicher versperrt. 

Danach galt es in mehreren Gruppen unter-

schiedlichste Aufgaben in Form einer "Schnit-

zeljagd" im Summerauer Ortsgebiet zu bewäl-

tigen. Im Anschluss startete der Spielemara-

thon, der bis in die späte Nacht in Anspruch 

nahm. Übernachtet wurde im Jugendraum im 

Feuerwehrhaus.  

 

 

 

 

Bei allen Bewerben immer mit 3 Jugendgruppen am Start!! Danke an die Eltern, die mitfahren 

und uns anfeuern. Ohne euch könnten wir diese große Schar auch gar nicht transportieren! 
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Am nächsten Tag wurde gemeinsam ausgiebig gefrühstückt. Schließlich war 

das Freistädter Hallenbad der nächste Programmpunkt. Dort wurde zwei 

Stunden geplantscht, geschwommen und bis auf dem Jugendhelfer auch 

alle fleißig "dümpfid" ;-) 

Dementsprechend groß war der Hunger und das Essen auf der Schneider-

bauer Tennisalm echt lecker. Im Anschluss bekamen die Jungflorianis von 

Jugendbetreuer Jürgen Pröll und seinen Helfern Andrea Leitner und Hannes 

Zeindlinger wieder ihre Handys retour und wurden nachhause gebracht. 

 

 

Feuerwehrjugend-Infostand Mühlviertler „Wiesn“ 
 

Bei der Mühlviertler „Wiesn“ gab es in der alten Versteigerungshalle Infostände der Blaulichtorganisationen. 

Am Mittwoch, 15. August wurde 

der Feuerwehrjugend-Infostand 

von der Jugendgruppe Summerau 

betreut. Feuerwehrautos wurden 

gebastelt, Malbücher an Kinder 

verteilt, Knoten vorgezeigt und 

Fragen beantwortet. Neun Jugend-

mitglieder mit Jugendhelfer Han-

nes Zeindlinger haben sich dafür 

den ganzen Tag Zeit genommen. 
 

Stehend vlnr.: AFK Duschlbauer, BFK Seitz, Sicherheitsreferent Klein, Messepräsident Kastler, Landesfeuerwehrkommandant-Stv. Mayer, OAW Stein-

metz und AW Zeindlinger. Sitzend vlnr.: Jakob Haghofer, Jakub Leitner, Florian Hörbst, Marlene und Matthias Reisinger, Alexander Auer, David Wag-

ner, Matthias Jahn und Simon Auer. 
 

30 Kinder beim Feuerwehrjugendtag im Rahmen des Ferienpasses 
 

Am Freitag, 24. August besuchten uns 30 Kinder im Rahmen des Rainbacher Ferienpasses. Feuer löschen, Wasser sprit-

zen, Schere und Spreizer, und vieles mehr stand am Programm. Wetterbedingt gab es heuer leider keine „Schaum-
party“, stattdessen wurden alle Kinder mit einem Eis belohnt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

30. Friedenslichtübergabe Windhaag 

Bereits zum 30. Mal wurde das Friedenslicht von den 

Feuerwehren des Bezirkes Freistadt an unsere tsche-

chischen Kamerad/inn/en übergeben. Die Übergabe 

fand am 22. Dezember in der Kirche Windhaag statt. 

Mit dabei waren 31 JFM sowie 8 Kommando-/Kader-

mitglieder der FF Summerau. Zuvor fand unsere tradi-

tionelle Jugend-Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus 

statt. 
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WHATTSAPP ECKE 
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